
 
 
 

 

Kulturlandschaftspreis  

Der Reichtum Südwestdeutschlands an traditionellen Kulturlandschaften, wie Wacholderhei-
den, Streuobstwiesen, Weinberglandschaften u.v.m., ist einzigartig in Mitteleuropa. Mit dem 
jährlich verliehenen Kulturlandschaftspreis will der Schwäbische Heimatbund dazu beitragen, 
die abwechslungsreichen Landschaftsbilder in Württemberg zu erhalten. Ausgezeichnet wer-
den Ausschnitte unserer Kulturlandschaft, in denen eine nachhaltige, traditionsbewusste Nut-
zung der Landschaft unter Berücksichtigung der naturgegebenen Voraussetzungen, der Öko-
logie, der Charaktermerkmale der Landschaft und der Ästhetik erfolgt.  
 
Gegen den schleichenden Verlust traditioneller Kulturlandschaften  

Seit 1991 verleiht der Schwäbische Heimatbund den Kulturlandschaftspreis. Seit 1995 
wird er in Zusammenarbeit mit dem Sparkassenverband Baden-Württemberg verge-
ben. Die Sparkassen-Stiftung Umweltschutz unterstützt den Kulturlandschaftspreis finanziell 
und stellt ein Preisgeld von 12.500,- Euro zur Verfügung. Mit diesem Preisgeld werden priva-
tes Engagement gefördert und unterstützt sowie herausragende Verdienste um die Erhal-
tung, Pflege und Wiederherstellung von Kulturlandschaften gewürdigt. 
 
In dieser beispielhaften Zusammenarbeit setzen sich die Partner mit den ihnen zur Verfü-
gung stehenden Mitteln dafür ein, dass die durch Menschenhand in Jahrtausenden geschaf-
fene Kulturlandschaft mit ihrer Flora und Fauna geschützt sowie die Artenvielfalt und Schön-
heit der heimischen Fluren bewahrt werden. Der unersetzliche Reichtum verschiedenartiger 
und zugleich unverwechselbarer Landschaftsbilder als gewachsene Ökosysteme und Kultur-
güter soll auch kommenden Generationen erhalten bleiben. 
 
Den Preis können Eigentümer, Einzelpersonen oder Gruppen erhalten, die eine Kulturland-
schaft oder ein Kleindenkmal betreuen. Private Maßnahmen werden Aktionen öffentlicher In-
stitutionen in der Regel vorgezogen. Die Bewerbung muss aus dem Vereinsgebiet des 
Schwäbischen Heimatbundes kommen, d.h. den ehemals württembergischen oder hohenzol-
lerischen Landesteilen einschließlich der angrenzenden Gebiete. 
 
Sonderpreis für den Schutz von Kleindenkmalen 

Zur Bereicherung der Kulturlandschaft tragen auch Markungsgrenzsteine, Feldkreuze, Bild-
stöcke und Sühnekreuze, Hohlwege, Wolfsgruben und vieles mehr bei, um deren Erhaltung 
und Erforschung wir uns ebenfalls mühen. Der zusätzlich vergebene Sonderpreis für Klein-
denkmalfreunde trägt daher diesem Ansinnen Rechnung und rundet den Kulturlandschafts-
preis ab.  
 
 
Ausführlichere Informationen zum Kulturlandschaftspreis erhalten Sie durch 
 
Dieter Metzger 
Schwäbischer Heimatbund e.V. 
Weberstraße 2 ▪ 70182 Stuttgart 
Tel. (0711) 23942-47 
metzger@schwaebischer-heimatbund.de 
 
sowie unter www.schwaebischer-heimatbund.de (Rubrik »Natur schützen«) 


